
auf
eiden
gerin

8
chſten

2

nen

unſerer
lichen
gerin

ihrers
nicht

nnten
irg ſo
id ihr
igſten
Dank
troſt

enen

neines

aters

ing
n das
eichen
Dank
intke
Grabe

amten
und
allen

enen

nſeres
lieben

guten
und

allen
nnten
rechen
Kunitz
Hrabe

e a S
verein
ir die

Gott

enſtein

eres zu
unver
z nicht

Dank
ſeinen

nückten
eiteten

Herrn
reichen
Bahn
eibner

s und
in der

nilie

2

Tochter
nerstag
lle des

rau

Frau

rauer

ee t

e

2 Beilagezu Nr 82des General Anzeigerfür Halleundden Saalkreis

Stadtverordneten Sitzung
Halle 7 April

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Kommerzienrath Steckner Maurermeiſter Hilde
brandt und Kaufmann Uber

Eingegangen iſt ein Schreiben des Stadtverordneten Prof Dr Kohl
ſchütter welcher mittheilt daß er in öffentlicher Stadtverordneten Sitzung
am 24 März zu der Frage der Anſtellung eines Muſeumsdirektors
geſprochen habe in der Vorausſetzung daß ſeine Auffaſſung von der
Muſeumskommiſſion getheilt werde St V Dr Kohlſchütter wandte ſich
gegen die Wahl eines ehrenamtlichen Leiters und trat für die Anſtellung
eines beſoldeten Kunſtgelehrten ein Er habe damals auch unmöglich
annehmen können daß die Kommiſſion in einer Sitzung welche zu einer
Tagesſtunde angeſetzt war daß er derſelben durch dringende Abhaltung
im Berufe nicht beiwohnen konnte gerade das Gegentheil von dem als
richtig erklären werde was nach halbfährlichen ſehr eingehenden
Berathungen feſtgeſetzt und durch concludente Handlungen beſtätigt war
Unter ſolchen Umſtänden ſei es ihm unmöglich weiter an den Arbeiten
der Kommiſſion theilzunehmen weshalb er ſein Mandat als ſKommiſſions
Mitglied niederlege

1 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß die durch
den Anſchluß des Stadttheaters an das Elektrizitätswerk entbehrlich ge
wordenen Maſchinen und Keſſel an die meiſtbietende Firma H Törpſch
Leipzig zum Preiſe von 8703 Mk verkauſt werden Berichterſtatter St V
Reck St V Gieſe ſtellte den Antrag auf nochmalige Ausſchreibung des
Verkaufes da der gebotene Preis nahezu erzielt werden könne wenn die
Maſchinen als altes Eiſen verkauft würden Hierüber entſpann ſich eine
ſehr lebhafte Erörterung in welcher die St V Döhler und Thiele für
den Antrag Gieſe ſprachen und den Anſchaffungswerth der zu verkaufenden
Maſchinen wiſſen wollten Die Herren Oberbürgermeiſter Staude und
Stadtbaurath Genzmer ſowie die St V Pfaul Heiſer und Dehne
empfahlen dagegen dem Verkaufe zuzuſtimmen St V Reck erklärt daß
er erſtaunt über den Antrag Gieſe ſei Es ſei ganz zwecklos den An
ſchaffungspreis der Maſchinen aus den Akten feſtzuſtellen da dann die
Verſammlung immer noch nicht wiſſe welchen Verkaufswerth die Maſchinen
gegenwärtig haben Wolle man den Verkaufswerth genau ermitteln dann
müſſe ſich das Plenum der Verſammlung die Maſchinen im Betriebe an
ſehen Zu einer zuverläſſigen Schätzung werde man aber dann aller
dings auch nicht kommen da wohl die wenigſten Mitglieder der Ver
ſammlung im Stande ſeien den Werth annähernd richtig zu tarieren
Von der maſchinentechniſchen Kommiſſion ſeien alle Verhältniſſe genau
und eingehend geprüft und die Mitglieder derſelben müßten doch einiges
Vertrauen in Anſpruch nehmen Wenn aber die geſammte Einzelarbeit
der Kommiſſion noch einmal vom Plenum geleiſtet werden ſoll dann ſei
die Thätigkeit der Kommiſſion überflüſſig geweſen Jn anderen Städten
lege die StadtverordnetenVerſammlung Gewicht auf die Anträge und
Vorſchläge der Kommiſſionen weil man dort den Mitgliedern der letzteren
glaube daß ſie die Sachen nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen ſachgemäß
und richtig vorbereiten Dabei komme man aber auch vorwärts und die
Verhandlungen über ganz einfache Sachen zögen ſich nicht ſtundenlang
hin weil man von den Anträgen der Kommiſſionen nur in beſonderen
wichtigen Ausnahmefällen abweiche und Mitglieder einfach in Kommiſſionen
nicht wieder entſenden dürfe wenn dieſelben nicht mehr das volle Vertrauen der
Verſammlung beſitzen St V Gieſe betont daß er ſich durch nichts ab
halten laſſe ſeine Meinung frei zu vertreten und Anträge zu ſtellen die
ihm angebracht erſcheinen Der Vertagungsantrag des St V Gieſe
wurde mit ſehr großer Mehrheit abgelehnt und der Verkauf nach dem
Antrage der Kommiſſion gegen eine kleine Minderheit genehmigt

2 Der Haushaltsplan der Gottesacker Verwaltung für 1902
wird feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Apelt

3 Die Entlaſtung für die Rechnung der ehemaligen
Kämmereikaſſe Giebichenſtein für 1899 /1900 wird unter dem Vor
behalt ertheilt daß über den wegen des Fehlens der Kreiskaſſenbeläge zur
Zeit nicht aufzuklärenden Fehlbetrag von 69,62 Mk nachträglich nach
Rückkunft dieſer Beläge von der Königl Oberrechnungskammer Aufklärung
verſchafft wird Der Berichterſtatter St V Richter theilt mit daß die
Vermögensrechnung der ehemaligen Landgemeinde Giebichenſtein Aktiven
in Höhe von 1000956 Mk und Paſſiven von 1000825 Mk nachweiſt
ſo daß alſo rechnungsmäßig Giebichenſtein der Stadt Halle ein reines
Vermögen von 131,45 Mk zugebracht hat Allerdings ſeien unter den
eingebrachten Aktiven u a folgende Beträge aufgeführt Wärterhäuschen
am Denkmal 660 Mk Piſſoiranlage am Domänengehöft 745 Mk Antheil
an der Brutto Einnahme der Halleſchen Straßenbahn mit 20fachem Werthe
kapitaliſiert 44760 Mk Antheil am Betriebs Gewinn der Gasanſtalt
20facher Werth 35 880 Mk Brutto Einnahmen vom öffentlichen An

ſchlageweſen 20facher Werth 52 Mk Aktien der Gasanſtalt Giebichen
ſtein ſind da ein Kurswerth nicht zu ermitteln war zum Nennwerthe
eingeſetzt

4 Die Entlaſtung der Rechnung der Hoſpitalverwaltung
für 1899 wird ausgeſprochen eingetretene Ueberſchreitungen in Höhe von
6034,30 Mk werden nachbewilligt Berichterſtatter St V Döhler

5 Auf den Haushaltsplan der Gaswerke für 1901 werden
Ueberſchreitungen in Höhe von 21 959,53 Mk nach bewilligt Bericht
erſtatter St V Schmidt

6 Ueberſchreitungen bei der Waſſerwerkskaſſe für 1901 in Höhe
von 66488,45 Mk denen Mehreinnahmen von 53000 Mk gegenüber
ſtehen werden nachbewilligt Berichterſtatter St V Schmidt

7 Auf den Haushaltsplan des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks
werden für Schmier Putz Reinigungs und Dichtungsmaterial 2000 Mk
nachbewilligt Berichterſtatter St V Richter

8 Zur Einrichtung einer Waſchvorrichtung mit 8 Kippwaſch
becken in dem im Erdgeſchoß des Feuerwehrdepots befindlichen Schlaf
ſaale der Mannſchaften werden 305 Mk aus dem Dispoſitionsfonds be
willigt Berichterſtatter St V Gygas und Apelt

9 Herr Kaufmann G Paproth beabſichtigt ſein an der Kl Klaus
ſtraße Nr 13 belegenes Wohngebäude umzubauen und auf dem an
grenzenden ſtädtiſchen Landſtreifen an der Kleinen Ulrichſtraße
falls ihm dieſer zu einem angemeſſenen Preiſe von der Stadtgemeinde
überlaſſen wird einen Neubau zu errichten Nach mehrmaligen Ver
handlungen mit Herrn Paproth iſt ein Verkaufspreis von 60 Mk pro
qm vereinbart Da durch die Bebauung des Landes der jetzt vorhandene
häßliche Anblick beſeitigt wird und weil das Land falls es Herr Paproth
bei Vornahme des Umbaues nicht erwirbt ſpäter kaum einen Käufer
finden würde empfehlen Bau und Finanzkommiſſion Berichterſtatter
St V Heiſer und Schmidt den Verkauf der 39 qm für den an
gegebenen Preis und unter der Bedingung zu genehmigen daß der Umbau
innerhalb eines Jahres in Angriff genommen wird St V Gygas be
zeichnet den vereinbarten Preis als viel zu niedrig Der Verkauf wird
gegen 6 Stimmen genehmigt

10 Das Kuratorium der Gas und Waſſerwerke und der Magiſtrat
haben übereinſtimmend beſchloſſen dem Verein für Volkswohl auch
für das Jahr 1901 eine Preisermäßigung von 50 Proz für das zu
beziehende Gas zum Verbrauch in den Volksküchen den Kaffeehallen und
Arbeitsnachweisſtellen zu gewähren Die Verſammlung erklärt ſich damit
einverſtanden Berichterſtatter St V Schmidt

11 Der generelle Entwurf zur Erbauung einer Mittelſchule an
der Ecke der Thor und Witteſtraße wird genehmigt Bericht
erſtatter St V Gygas und Hofmeiſter Die Koſten ſind auf
400 000 Mk geſchätzt Eine längere Beſprechung entſpann ſich über die
Breitenbemeſſung der Korridore Schuldeputation und Magiſtrat bean
tragen die Breite auf 3 m feſtzuſetzen während Bau und Finanz
kommiſſion eine Breite von 2,80 m für ausreichend halten Weiter be
antragt die Baukommiſſion 3 projektierte Lehrerbäder in Wegfall zu
bringen und den Banukoſten die Grunderwerbskoſten hinzuzurechnen
St V Gieſe beantragt die Verlegung einer Treppenanlage in Erwägung
zu ziehen St V Reck erſucht den Magiſtrat zu prüfen ob nicht auf
dem Boden Wandelhallen angelegt werden können was wahrſcheinlich
leicht ſei da die Dächer ſehr hoch angelegt werden Der Antrag Gieſe
wird abgelehnt ebenſo ein Antrag des St V Berghaus eine Neben
treppe an der Aula zu einer Haupttreppe auszugeſtalten Ferner lehnt die
Verſammlung einen Antrag des St V Pfaul ab derartige Vorlagen

Adolf Sternteld s Betttedern

ſammt Zeichnungen zu vervielfältigen und der Verſammlung zugängig

Mittwoch den 9 April 1902

zu machen
Endlich wird noch die Entlaſtung der Johann Albert Schmidt

Stiftung und der Gudicke Dunker ſchen Stiftung ausgeſprochen Bericht
erſtatter St V Aßmann

Kleine Chronik
Leipzig 7 April Jum Bankkrach Der heute erſchienene

Bericht der Konkursverwaltung der Leipziger Bank giebt dem B
zu Folge bekannt daß bis zum 15 Februar d Js 34076616 Mk ein
gegangen ſind darunter 154 168 Mk an Treber Aktien Die Ausgaben
betragen 2 180258 Mk davon 216061 Mk Maſſenkoſten und 4975 069
Mark Maſſenſchulden 817 Mk bevorrechtigte Forderungen und 21988358
Mark nicht bevorrechtigte Forderungen und Abſchlagsdividende Der
Kaſſenbeſtand enthielt 6896300 Mk Zu der Konkurstabelle ſind bisher
insgeſammt 166426 Mk bevorrechtigte und 94232675 Mk nicht bevor
rechtigte Forderungen angemekdet Die Konkursverwaltung ſchätzt die
Eingänge aus den noch vorhandenen Vermögensobjekten auf insgeſammt
25 258 000 bis 32 160 000 Mk Die Geſammt Dividende an die
Gläubiger beträgt mindeſtens 60 Proz und höchſtens 65 Proz ſo daß
noch 30 bis 35 Proz zur Vertheilung gelangen Die Anzahl der Gläubiger
beträgt über 8000

Stendal 7 April Jur Mordthat Wie bereits kurz ge
meldet iſt hier ein grauſiges Verbrechen verübt worden Sonnabend
Abend wurde die Waſchfrau Wittwe Dorothee Schulz geb Lackert die
im 69 Lebensjahre ſteht und ſich wegen ihrer emſigen Thätigkeit und
ihres freundlichen Weſens allgemeiner Beliebtheit erfreute in der Wohnung
des Schmiedemeiſters Müller im Hoock Nr 3 ermordet aufgefunden
Da durch den Beamten nach dem Befund geſchloſſen wurde daß die
That nur von einer mit den Verhältniſſen vertrauten Perſon ausgeführt
ſein konnte lenkte ſich der Verdacht auf Hausbewohner und ſpeziell auf
Leute die beim Schmiedemeiſter Müller beſchäftigt waren Die Durch
ſuchung der Schlafſtelle des Müller ſchen Perſonals beſtätigte die Richtig
keit des Verdachts indem bei dem 17 Jahre alten Schmiedegeſellen
Karl Olfert mit Blut beſpritzte Kleidungsſtücke vorgefunden wurden

der ſich feſt ſchlafend ſtellte wurde ſodann einer näheren Unterſuchung
unterzogen und hierbei wurden n Händen und Kleidungsſtücken weitere
Blutſpuren entdeckt die wie er angab von Schnittwunden an den Händen
herühren ſollten Der Thäter der wiederholt zur Leiche geführt fortgeſetzt
hartnäckig leugnete geſtand ſchließlich das Verbrechen ein Olfert iſt gegen
11 Uhr vom Hofe aus durch ein Fenſter in die Wohnung eingeſtiegen
und hat ſich nach vollbrachter That durch die Küchenthür nach der Straße
begeben um den Verdacht von ſich abzulenken Von Reue zeigte der
junge Burſche keine Spur

Helmſtedt 7 April Erſtickt Vorgeſtern verguügten ſich zwei
Kinder des Kutſchers Schubert im Alter von 5 und 7 Jahren in der
Weinbergſtraße in Abweſenheit der Eltern mit Verſteckſpielen Damit das
zweijährige Brüderchen ſie nicht finden ſollte kletterten ſie in einen großen
Koffer deſſen Schloß zuſchnappte ſo daß ſie gefangen waren Erſt nach
längerer Zeit wurden Nachbarn aufmerkſam und befreiten die Kinder Das
jüngere Mädchen war todt während es gelang den Knaben nach langen
Bemühungen wieder ins Leben zurückzurufen

Kaſſel 7 April Der Falſche erſchoſſen Der Bauer Samm
aus dem Nachbardorfe Niederzwehren der dem Liebhaber ſeiner Tochter
auf der Straße auflauerte ſchoß in der Dunkelheit auf ihn traf aber
deſſen Freund den Bahnarbeiter Homburg der ſofort todt war

BVochum 7 April Grubenunglück Die Weſtſäliſche Volks
zeitung meldet aus Recklinghauſen Auf Zeche Schlägel und Eiſen
ſtürzten zwei junge Arbeiter ab die ſich an einem Seil in den Schacht
hinablaſſen wollten Der eine iſt todt der andere ſchwer verletzt

Freiburg i 7 April Der älteſte deutſche Corps
ſtudent Aus Anlaß des Ablebens des Rittergutsbeſitzers Zeitſchel der
Jahre hindurch bei den Pfingſtzuſammenkünften des S C auf der
Rudelsburg als älteſter Corpsſtudent zugegen geweſen iſt wird der Dorf
zeitung von hier geſchrieben daß der überhaupt älteſte deutſche Corps
ſtudent in Freiburg lebt er iſt der am 14 April 1805 in Hüfingen
Schwarzwald geborene Medizinalrath Dr Würth der von 1822 bis

1824 dem Corps Rhenania angehört hat Der alte Herr kann ſich
alſo rühmen 160 Semeſter zu zählen

Mannheim 7 April Wegen einer Ohrfeige ſtürzte ſich
geſtern in der Neckarvorſtadt die 18jährige Tochter des Steindruckers
Petzold vom 4 Stockwerk auf die Straße Jhre Mutter hatte ſie
wegen ihrer Unbotmäßigkeit zur Rede geſtellt und ihr dabei eine Ohrfeige
verſetzt was die Tochter ſo in Aufregung verſetzte daß ſie durch das offene
Fenſter hinabſprang Das Mädchen wurde mit ſchweren Arm und Bein
brüchen aufgehoben

Bamberg 7 April Eine Frauenrepublik beſteht wie die
Augsb Poſtztg ſchreibt heute noch in der Stadt Bamberg Es hat

nämlich bereits im 16 Jahrhundert eine wohlhabende Patrizierswittwe
ein Heim für Bürgerstöchter eheleiblicher Geburt und geruhigen Alters
auch ohne heimliche Gebrechen oder Leibesſchaden Jungfrauen oder kinder
loſe Wittwen gegründet das ſeitdem fortbeſteht und insbeſondere die
Originalität hat daß die Schweſtern aus ihrer Mitte eine Regentin zu
wählen haben deren Herrſchaft erſt mit dem Tode erliſcht Die Beſtätigung
einer Neuwahl unterſieht allerdings dem Stadtmagiſtrat der dieſer Tage
die Neuwahl der Regentin auch der Form nach beſtätigt hat

Temesvar 7 April Blutige Säbelaffaire Jm Hotel
Kronprinz kam es in der letzten Nacht zwiſchen einer Civilgeſellſchaft
und zwei Offizieren zu einer blutigen Säbelaffaire Einer der Offiziere
beleidigte zwei Damen der Geſellſchaft Als der Gatte der einen Dame
ihn zurechtwies zogen beide Offiziere den Säbel Der eine wurde ent
waffnet der andere ſchlug den ihn zurechtweiſenden Civiliſten einen Buch
druckereibeſitzer durch einen wuchtigen Kopfhieb nieder Der Verletzte
wurde mit geſpaltenem Schädel hinweggetragen

London 7 April Das Unglück bei dem Fußball Wett
ſpiel in Glasgow hat noch ernſtere Folgen gehabt als der erſte Bericht
darüber feſtzuſtellen vermochte Nach den bisherigen Feſtſtellungen wurden
18 Perſonen getödtet und 250 ſchwer verletzt 80000 Perſonen
waren im Jbrox Park zuſammengeſtrömt um dem Wettkampf zwiſchen
England und Schottland beizuwohnen Dabei brach eine Tribüne
auf der mehrere tauſend Zuſchauer Platz genommen hatten zuſammen
und die auf ihr Befindlichen ſtürzten 30 Fuß tief hinab 18 Perſonen
wurden getödtet und 250 ſchwer verletzt Von den Verletzten befinden ſich
190 in Krankenhäuſern Eine Anzahl von ihnen dürfte kaum zu retten
ſein Die Getödteten und Verletzten ſind ſämmtlich Männer Das Spiel
wurde fortgeſetzt da der größere Theil der Zuſchauer von den ſchrecklichen
Folgen des Unglücks über das Einzelheiten erſt heute bekannt wurden

nichts erfuhr
Newyork 7 April Eine eigenartige Entſchädigungs

klage hat die amerikaniſche Sängerin Miß Alice Lorraine gegen den
Norddeutſchen Lloyd angeſtrengt Nach den Angaben des Adpvokaten

Hermann L Roth in Newyork des Vertreters der ſtreitbaren Miß wollte
die Klägerin mit dem Kronprinz Wilhelm der bekanntlich auch den
Prinzen Heinrich nach Amerika führte von Southampton aus nach New
york fahren da ſie kontraktlich verpflichtet war am 16 März an einem
Concert der Junes ſchen Kapelle mitzuwirken Kurz bevor der Dampfer
aber in Southampton anlegte wurde ihr von dem dortigen Agenten des
Lloyds eröffnet daß ſie die von ihr auf dem Schiffe gemietheten und
bereits bezahlten Räumlichkeiten nicht erhalten könne da dieſe noch für
das Gefolge des Prinzen benöthigt würden Man ſtellte ihr andere
minder komfortable Ränme zur Verfügung mit dem Bemerken daß wenn
ſie mit dem Tauſch nicht einverſtanden wäre ſie das Schiff verlaſſen
müßte Sie zog das letztere vor und machte mit einem anderen Schiff
die Ueberfahrt das aber erſt am 18 März in Newyork ankam Für die
ihr durch die verſpätete Ankunft entſtandenen Verluſte macht nun Miß
Lorraine den Lloyd verantwortlich und klagt auf Schadenerſatz in Höhe
von 20000 Mark

Newyork 7 April Eine Fahrt auf Tod und Leben hatten
wie Laff Bür meldet vor einigen Tagen die Jnſaſſen des nach Newyork
fahrenden Zuges Nr S der Erie Linie zu beſtehen Bei der Station
Binghamton im Staate Newyork liegt auf einer Anhöhe dicht vor der
Stadt eine große Schneidemühle von der ein Nebengeleiſe zur Erie

Bahn führt Auf dem Nebengeleiſe ſtand ein mit Bauholz beladener
Güterzug der durch Hemmblöcke auf ſeinem Platze feſtgehalten wurde
Die Hemmung mußte wohl für die ſchwere Ladung nicht ſtark genug ge
weſen ſein denn gerade als der Zug Nr 8 einfahren wollte begann der
Güterzug die Anhöhe zur Erie Bahn hinunterzurollen Für den Perſonen
zug galt es jetzt die Sekunden zu raſender Fahrt auszunutzen und vor
dem herannahenden Güterzuge die Weiche zu paſſieren ſollte unabſehbares
Unglück verhindert werden denn ſtieß der Güterzug auf den Perſonenzug
ſo mußte er ihn auseinanderreißen und zermalmen Starr vor Ent
ſetzen ſahen die Paſſagiere den Güterzug von oben herunterdonnern Es
handelte ſich nur noch um Bruchtheile einer Sekunde die über ihr Schickſal
entſchieden Da tönte in die Angſtrufe der zu Tode Erſchreckten das
Krachen zuſammenſtoßender Wagen aber es war nur eine Mahnung an
die Gefahr der ſie glücklich entgangen waren der Güterzug hatte den
letzten Wagen des vorbeiraſenden Perſonenzuges erfaßt und einen Theil
ſeiner hinteren Plattform abgeriſſen Es wurde jedoch niemand ver
letzt Einen Augenblick ſpäter und der Perſonenzug wäre völlig zer
trümmert worden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 7 April
Diebſtahl Die Arbeiter Hermann Lehwald und Hermann

Schröder waren im December arbeitslos und begaben ſich am 30 ge
dachten Monats auf den hieſigen Güterbahnhof um nach Arbeit zu fragen
Als ſie keine erhielten beſchäſtigten ſie ſich damit Knochen und alte Eiſen
ſtücke welche von einem beladenen Waggon herunter gefallen waren auf
zuleſen Als ſie ca 15 Pfund im Werthe von etwa 30 50 Pfennig
eſammelt hatten verließen ſie den Bahnhof um die Knochen c zu ver
aufen Sie waren jedoch von einem Eiſenbahnbeamten bemerkt wurden
verfolgt und auf dem Riebeckplatz eingeholt woſelbſt ihre Perſonalien
feſtgeſtellt wurden Das Gericht erblickte in dem Aufſammeln der Knochen
einen Diebſtahl und verurtheilte den Lehwald der ſich im Rückfalle befand
zu der Mindeſtſtrafe von 3 Monaten Gefänguiß während Schröder der
ebenfalls vorbeſtraft iſt eine Gefängnißſtrafe von 14 Tagen erhielt

Den Tod ihres eigenen Kindes aus Fahrläſſigkeit ver
ſchuldet zu haben war die Arheiterfrau Bertha Czapik geb Strobel
aus Bitterfeld angeklagt Am 7 Januar befand ſich die C in dem
Waſchhauſe in dem Keſſel war ſiedend heißes Waſſer doch war bereits
das Feuer unter demſelben hervorgenommen Der Keſſel war mit einem
hölzernen Deckel bedeckt welcher etwas kleiner war als der oberſte Rand
Auf dieſen Deckel ſoll nun die Frau C ihren 5 jährigen Sohn Johannes
geſetzt haben damit ſich dieſer wärmen ſolle Das Kind war jedenfalls
etwas unruhig denn plötzlich gab der Deckel nach kippte um und der
Kleine ſtürzte in das faſt kochende Waſſer Obwohl die Mutter gleich
hinzuſprang und ihren Sohn herauszog ſo hatte dieſer doch derart ſchwere
Brandwunden erlitten daß er noch am Abend deſſelben Tages unter den
furchtbarſten Schmerzen ſtarb Die Mutter behauptet daß ſie das Kind
nicht auf den Keſſel geſetzt habe daſſelbe ſei vielmehr unbemerkt ohne ihr
Wiſſen und Willen ſelbſt auf den Keſſel geklettert Die Beweisaufnahme
ergab jedoch die Unwahrſcheinlichkeit dieſer Behauptung Als der Arzt
ſchnell herbeigeholt wurde fand er das Kind in einem ſo troſtloſen Zu
ſtande daß er ſofort jede Hoffnung aufgab Arme Rücken Schulter
ſowie die unteren Extremitäten waren vollſtändig verbrannt Der Staats
anwalt führte aus daß die Angeklagte zwar durch den Tod des Kindes
ſchon hart genug beſtraft ſei aber es erſcheine im vorliegenden Falle doch
eine nicht zu milde Strafe am Platze er beantrage daher 2 Wochen Ge
fängniß Das Gericht hielt für erwieſen daß die Mutter das Kind ſelbſt
auf den Deckel des Keſſels geſetzt habe und daß daſſelbe nicht von ſelbſt
hinaufgeklettert iſt ſie hätte vorausſehen müſſen daß ein Unglück möglich
ſei und ſie allein ſei ſchuld an dem Tode ihres Kindes Die beantragte
Strafe von 14 Tagen Gefängniß erſcheine deshalb durchaus angemeſſen

Eine grobe Flegelei beging am 6 Saptember der Arbeiter Her
mann Lehwald auf dem Flur des Amtsgerichtes vor dem Sitzungsſaale
des Schöffengerichts Es hatte ein Termin ſtactgefunden in welchem L
auf Grund einer Anzeige des Polizeiſergeanten R beſtraft worden war
Als die betheiligten Perſonen das Sitzungszimmer verließen drängelte ſich
L durch und verſetzte dem vor ihm gehenden Polizeibeamten aus Rache
einen derartigen Stoß daß dieſer zur Seite taumelte und ſich kaum auf
den Füßen halten konnte L behauptete zwar daß er den R nur ver
ſehentlich beim Durchgehen angeftoßen habe doch erachtete das Schöffen
gericht ſeine Schuld für erwieſen und verurtheilte ihn wegen Körperver
letzung zu 3 Wochen Gefängniß Hiergegen hatte L Berufung eingelegt
die jedoch von der Strafkammer als unbegründet verworfen wurde

Miethsthalerſchwindler Der noch in jugendlichem Alter
ſtehende Geſchirrführer Wilhelm Heb ner vermiethete ſich am 30 November
als Knecht bei dem Landwirth B in Blöſien nahm den Miethsthaler und
verſprach am nächſten Tage den Dienſt anzutreten Da jedoch H weder
ſelbſt kam noch das Geld zurückſchickte ſo wurde die Sache angezeigt

welcher ſchon öfter ſolche Schwindeleien begangen hat wurde zu einer
Gefängnißſtrafe von 6 Monaten verurtheilt

Ebenfalls um Betrug und um Urkundenfälſchung handelte es
ſich in der Anklageſache gegen den 19 jährigen Kellner Oskar Hochmuth
von hier Jm December und Januar erſchien der Angeklagte in einer
Fiſchhandlung und verlangte Bratheringe Er legte einen Zettel vor mit
der Unterſchrift ſeines Bruders der ein Fiſchgeſchäft betreibt und auf
welchem der Bruder die Betreffenden bat ihm gegen ſpätere Rückgabe zwei
Büchſen Bratheringe zu überlaſſen Die Genannten ſchenkten dem H
Glauben und gaben ihm das Verlangte Dieſer verkaufte die Waaren
und fuhr mit dem Gelde nach Magdeburg um ſich dort angeblich Stellung
zu ſuchen Später kam der Schwindel an den Tag und es ſtellte ſich
außerdem heraus daß die Beſtellzettel gefälſcht und von dem Augeklagten
ſelbſt mit dem Namen ſeines Bruders unterſchrieben waren H gab an
daß er von ſeinem Bruder noch für eine längere Zeit Lohn zu fordern
gehabt habe Da er kein Geld bekommen konnte ſo habe er ſich auf
dieſe Weiſe ſchadlos halten wollen Das Gericht ſetzte nach Antrag
wegen Betruges und Urkundenfälſchung eine Gefängnißſtrafe von drei
Wochen feſt

Marktbericht
Dienstag den 8 April

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Aepfel pro Mol 40 0,60
wiebeln pro Liter 0,12 0,15 Pflaumenmus p Pfd 0,29 0,25micfeln 5 Liter 0,25 0,30 Getr Pflaumen p g 0,25 0,30

Blumenkohl pro Stück 0,20 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,70
Wirſingkohl p Stück 0,05 0,10 Kirſchen p Pfd 0,80 w
Weißkohl pro Stück 0,10 0,25 Enten pro Stück 2,25 3,00
Rothkohl vro S ück 0,15 0,30 Giänſe pro Stück 4,00 8,00
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 PHähne pro Stück 1,50 2,50
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Hühner pro Stück 1,50 2,25
Kohlrabi pro Stück 0,05 Tauben pro Paar 0,70 1,00
Mohrrüben p Mandel 0,12 0,15 Kaninchen pro Stück 0,90 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
CÜÜCa

gauft ur Weidemann s u u Werſeit 1883 nach Wei
demann s eigenem Verfahren präpariert
Vorräthig in Apotheken u Drogerien die durch
Schaufenſter Plakate erkenntlich man beachte
unbedingt beim Einkauf des Thee s die
nebenſtehende Schutzmarke und die auf den Pla
katen abgebildete Originalpackung da Weide
mann s Packung Schutzmarke Litteratur 2c 2c
nachgeahmt werden Vor werthloſen Nach
ahmungen des patentamtlich geſchützten
wWeidemann s ruſſiſchen Knöterich wird

ausdrücklich gewarnt Wo nicht erhältlich direkt vonhiermit
E Weidemann in Liebenburg am Harz

Voransſichtliches Wetter am 9 April 1902
Zunächſt bei Nordweſt und Nordwind noch Fortdauer desveränderlichen kühleren Wetters zeitweiſe mit Niederſchlägen

Sind bekannt als die besten
und billigsten

Adr VIrichstrasse
60
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9 April Nr 829099906Nur 7 TagelHalle a 6 Cireous Drexler Roßſplag
Dienstag den 8 April Abends 8 Uhr

Große Gala Eröffunngs Vorſtellung
mit einem noch nie vorher in Halle geſehenen Programm

Mittwoch den 9 April 2 grosse briſante Vorstellungen
Nachmitt 41 u Abends 8 Uhr Bei jeder Vorſtellung neues Programm

Neurz Das Großartigſte was bisher geſehen wurde
Waldersee Ouadrillie

die verbündeten Kavallerien in Ching
geritten in Original Uniformen von 8 Damen und 8 Herren

Die on plius Ultra Meiſter Dreſſfuren vom Dir W Drexler
ſowie in jeder Abend Vorſtellung

Senſeteuen Olympiſche 5piele Senialeren
W aus der Zeit des römiſchen Kaiſers Mero W

Großes Ausſtattungsſtück mit Aufzügen und Evolutionen zu Fuß zu Pferde
und zu Wagen in großartigen Koſtümen mit Ballet arrangiert und in Scene

geſetzt von Direktor Brexlier
reiſe der lü e Logenſitz 3 Mk nummerierte Fauteuils 2 Mk

erſter Platz 1,50 Mk zweiter Platz 1 Mk Galerie
erhöhter Stehplatz 50 Pf

Vorverkauf von Billets für Logen nummerierte Plätze Fanuteuils erſten
und zweiten Platz von 10 Uhr Morgens an nnunterbrochen an der Circus Kaſſe
Die Billets ſind nur zu der Vorſtellung gültig zu welcher ſie gelöſt

werden D Zu allen Vorſtellungen nenes Programm l
Zu den Vormittags von 9 Uhr ab ſtattfindenden Proben iſt der Zutritt gegen

Zahlung von 20 Pfg für Erwachſene und 10 Pfg für Kinder geſtattet
Sonn und Feiertags keine Probe

Hochachtungsvoll W Drexler Direktor und alleiniger Eigenthümer

Zratwurstglöckile
Erſtes und beſtrenommiertes Concert und Speifelokal mit

Fleiſcherei
Damen Orcheſter in elektriſcher n

Laube amEntree frei Gustav Ruhe

Geſchäfts Eröffunng
Mit Gegenwärtigem erlaube mir anzuzeigen daß ich das von Herrn Louis

Elste innegehabte

Bestaurant Drynancderstr 24
ier übernommen habe Indem ich verſichere die mich beehrenden Gäſte mit nur guten
peifen und Getränken zu bedienen bitte um gütigen Zuſpruch

e Albert Schäfter
Geschäfts lebernahme

Einem geehrten Publikum Freunden und Bekannten zur gefl Nachricht daß ich
das bisher von Frau Wwe Lippold unter der Firma herm Lippoldd betriebene

Fuhr und Möbel Transportgeſchäft
übernommen habe und unter derſelben Firma weiter führe Es wird mein eifrigſtes
Beſtreben ſein alle Aufträge zur vollſten Zufriedenheit zu erledigen und bitte das Frau
Lippold entgegengebrachte Wohlwollen auch mir zu bewahren

Hochachtungsvoll
Hermann Pottel Halle g Ramiſcheſtr 15

Fortbildungsschule
Kaufmän nischen Vereins E V

Anfang der Kurse
Mittwoch 9 April 2 Uhr Rechnen II Fortgesehr

2 Uhr Schönsehreiben
314 Uhr Rechnen I Anfänger

Abends 8 Uhr Euglisch III Sechluss
Donnerstag 10 April

Abends 8 Uhr Handelsgeographie
8 Uhr Prangaösiseh III Sehluss

Freitag 11 Aprit 2 Uhr Deutseh II
Abends 8 Uhr Doppelte Buchfilhrung B

Anmeldungen aller Lehrlinge welche am l Okt d J
das 15 Lebensjahr vwrrefehen werden für alle Kurse vor
Bexinn der Unterrichtsstunden weiter entgegengenommen

Die Bihliothek wuseres Vereins bleibt bis Freitag den
18 er ges ehless en EntliohenoeBüeher werden in den ühliehen Bibliotheksstunden zurück

xe nommen Der Vorsta u
mGeschàäfts Eröffnung

Freunden und Bekannten ſowie meiner werthen Nachbarſchaft die ergebene J
Mittheilung daß ich Mittwoch den 9 d Mts

Körnerſtraße 10

verbunden mit Hausſchlachten
Jch werde ſiets bemüht ſein die mich Beehrenden mit nur guter Waare

Hochachtungsvoll B Koch
Erſtes großes Schlachtefeſt

Königlich Preußiſche Jotterie
g ſ ſe IV Klaſſe Ziehung 12 ds 192 Mk,I oofe 96 Mk 48 Mk haben wir abzugeben

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
Frenkef ferrmann Lehmann

Sie werfen Geld fort
wenn Sie immer Jhre Cigarren zu theuer einkaufen Rauchen Sie nur meine beliebten

lavaunilios 500 Stück nur 7 Mk 1000 Stück nur 13 Mk franko gegen
Nachnahme Sie werden in Zukunft viel Geld ſparen Garantie Umtauſch oder
Zurücknahme Unzählige Worte der Anerkennung von Pfarrern Lehrern Förſtern
Landwirthen 2c Beſtellen Sie bitte ſofort poſtfrei ins Haus 500 Stück für 7 Mark
1000 Stück für nur 13 Mark bei Rerc Tresp Cigarrenfabrik Reuſtadt 5
Weſtpr Prämüert Hannover 1900 Ehrendiplom und goldene Medaille

Anfertigung von Damen u Kiuder Ein ſehr großer zu
garderobe nach neueſtem Schnitt billigſt Reklamezwecken paſſender Giebel
Daſelbſt wird auch Lehrmädchen geſucht iſt zu vergeben Offerten unter T 377
Anfragen bitte unt K 410 an die Exp an die Exped d Bl

eröffne

zu bedienen

Morgen Mittwoch den 9 April

der Stuhl Pyramide

Stadt Theater Halle aS
Direktion M Richards

Mittwoch den 9 April 1902
201 Vorſtell im Paſſep Abonn 1 Viertel

141 Abonn Vorſtellung Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende 160 Uhr

Novität von Hermann Sudermann
Auf allgemeinen Wunſch

Zum 6 Male

Es lebe das Leben
Drama in 5 Akten v Hermann Sudermann
Jn Szene geſetzt v Oberregiſſeur K Scholling

Perſouen
Graf Michael von Kelling

hauſen K SchollingBeate ſeine Fra Ch v Schul
Ellen beider Tochter M Steinſchreiber
Baron Richard von Völker
lingk e Edm KunathLeonie ſeine Frau Erneſt Roſen

Norbert cand jur beider

Sohn Herm TrügerBaron Ludwig von Völker
lingk Staatsſekretär Ri
chards Stiefbruder Karl Schmalz
Prinz Uſingen K Stablberg
Baron von Brachtmann Mar Schiefer
Herr von BerkelwitzGrünhof Fritz Berend
Kahlenberg Geh Medizinal

rath Otto EngelkeHoltzmann Predigtamtskan
didat und Privatſekretär bei
Richard Völkerlingk Hans Beckow
Maixner Ferd Amberg
Ein Arzt Eugen GnthConrad Diener bei Graf
Kellinghauſen Georg Jungk
n Diener bei Graf
Völkerlingk Emil Lübben

Ein zweiter Diener g3 Kögel
Ort der Handlung Berlin

Jn den erſten drei und dem fünften Akte
bei Graf Kellinghaufen im vierten Akte bei

Baron Richard Völkerlingk
Zeit der Handlung Ende der r Jahre
Nach dem 3 Aufzug eine längere Pauſe

Donnerstag den 10 April 1902
Der Wasserträger

r iStadt Fheater heiprig
Mittwoch den 9 April 1902

Neues Theater

Die Räuber
Altes Theater

Hei det ber gAlt
r

Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Ab 1 April

Gänplich neuer Spielplau

Fernando Willuhn Trio
Matadore der Kraftturnkunſt Mo
j Hermany mit ſeiner Pantomime
J Der Thierfreund Großartiger Dreffur

Nakt Caesaro Beli Truppe
Parterre Gymnaſtiker mit akrobatiſchen

J Spielen Man de Wirth
J Soubretten Jmitator TheThorns Excentrics Spaß in

einem Reſtaurant Soeurs
J Emifia Jnſtrumental Excentries
e Caesaro Champion auf

MaxWalden Geſangs Soubrette
Willy Zimmermann Original
Geſangs Humoriſt und Komponiſten
J Darſteller American Bio
so0ope ſenſationelle lebende Photo
zraphien

rn

Anfang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

pollo Tneater
Direktion Gustav Poller

am Riebeckplatz nächſte Nähe des
Hauptbahnhofes

8Phantom Guargs
Geiſter Garde

Großes phantaſtiſches Damen
Enſemble

8 Damen 8 DamenPompöſe Ausſtattung
S

Barnum s
Goliath Nundemente
Großartige Dreffur von Pracht

exemplaren von Doggen

Die 3 reizenden Schweſtern

Merkol
akrobatiſche Contorſioniſtinnen
Alabendlich ſtürmiſcher Zeifaſl

und das übrige brillante

April Programm
Auſang 8 Ahr Eude gegen 11 Ahr

Kaiser aafteeHr Alrichſtraße 27
Täglich Goncent

Vom 1 April ab
Russische Griginal Kapelle

1

Geschätts Einr ichtungen
empfehlen

Brückenwaggen Säuleuwaagen Tafelwaagen

geaicht in beſter Waare und allen Preislagen
Flüſſigkeitsmaaße geaicht in Weißblech Zinn Nickel

Hohlmagße geaicht in Holz und Eiſenblech

6 t geaicht in Eiſen und Meſſing im Einzelnen undewich ä ganzen Sätzen
Petroleum Rühöl etc Messapparate Petroleum Pumpen

Flüssigkeitsheber Syrupkanwen syrunphähne Sohmalastecher Kaſfeeröstmaschinen Kaffaemühlen Gewürzmühlen
Geldkörhbe Zinn Nickel und Weaissbleohtrichter

Copierpresasen Sackkarren Ladenlampen Speioherlaternen
Treppenteitern

Rempelmann 8 Krause
Halle a Kleinſchmieden 5

Gekanuft werden

e alte künſtliche
m Gehbiss e
Hotel Goldener Ring ZerhiesZimmer Nr 12

Halleſehe Straſßzenbahn
Die Herren Aktionäre unſerer Geſellſchaft beehren wir uns zu der am

Montag den 28 April d Mittags 12 Uhr
im Hotel Zur Stadt Hamburg hier ſtattfindenden ordentlichen

General Verſammlung
Tagesordnung

Entgegennahme des Geſchäftsberichts und der Reviſtonsberichte ſowie Vorlage der
Bilanz und der Gewinn und Verluſtrechnung pro 31 December 1901
Genehmigung der Bilanz und der Gewinn und Verluſtrechnung
Entlaſtung des Aufſichtsrathes und des Vorſtandes
Wahl zum Auſſichtsrath
Wahk von zwei Reviſoren

Gemäß S 20 des Geſellſchafts Vertrages haben diejenigen Aktionäre welche ſich

Austern

ergebenſt einzuladen

t C

Erneuerungsſchein nebſt einem doppelten Nummeru Verzeichniß derſelben oder die Be
ſcheinigung eines Notars über die bei ihm erfolgte die Verpflichtung zur Aufbewahrung
bis nach Abhaltung der GeneralVerſammlung enthaltende Hinterlegung oder einen
Hinterlegungsſchein der Reichsbank ſpäteſtens 72 Stunden vor der Stunde der General
Verſammlung bei der Geſellſchaftskaſſe in Halle Giebichenſtein oder bei einer der nach
benannten Bankfirmen

II F Lehminaunnm hier
Reinhold Steckner hier
Allgemeine Deutſche Credit Anſtalt Abtheilung Becker O
Leipzig

während der üblichen Geſchäftsſtunden zu hinterlegen
Halle a den 5 April 1902

Der Anfſichtsrath Heinrich Lehmann Vorfſitzender

arsGiesenov
ipzige

Gr Ulrichſtr 58 bei

W

Kegelbahn
Sonnabends och frei Abrege

Loge 5 Thürmo re stſtr

Dölau Palmbaum
Mittwoch den 9 April

Schlachtefest
wozu freundlichſt einladet

C

Cafe Roland
De Concert Wdes ruſſiſchen Znſtrumental Enſemble

RomAnfang 7 Uhr Abends
O

2 bis 10 Ffeodor WendtDu er Morgen t nee e a Großes Schlachtefeſt
Adolf Wackernagel

Victor Scheffelſtr 3
Morgen Mittworh

Schlachtefeſt
h Bringe meine delikate

Wurſt welche aus reinem Schweinegut
verarbeitet wird in Erinnerung

Hochachtungsvoll E van Deel
Cauſteinſtr 3 vis vis dem Siechenhaus

G Mittwoch 6 UbrNeue Sing Akad UVeb f Sopran u

Alt 7 Uhr t Ten u Bass
Anmeld nener sing u zuhbör Mitgl bei

Musikdir Wurfschmidt Jägerplatz 23

Iüke s Hötel u Restaur
Magdeburgerſtr Telephen 1355

Beſitzer Otto Herrmann
Rittwoch Abend v ß Uhr Stann u en n
Fricaſſse von Huhn u Zunge 89 Schla chtefeſt

Gefülltes Weißkraut 50 Dſg A KännSchellrippchen mit Kartoſſelſalat 60 ſg Dachritzſtraße 11

T Morgen Mittwoch W

Julius Dietzel
Göbenſtr 23

Jeden Mittwoch
Schlnchtefesth O Heller Steinweg 332

Telephon 2179
ſchnellRATENTE G

3ACK LEIPZIG
Rheumatismus

Gichn Reißen Blaſenleiden Hautkrankheiten
heilt Gördel Gichtthee Ehrenpreis Glänzende

Geb Kalbskeber mit 60 Efg
ff Lagerbier aus der Feldſchlößchen

Brauerei o Ltr 15
Kulmbacher Export o Lir 20
Dortmunder Union Pilſeuer

ro Lir 20
Otto Herrmann

Freitag den II April
Abends 8 Uhr pünktlich

im Evang Vereinshanſe Großer Saal
Oeffentliche Verſammlung

des Halleſchen Hilfsvereins für die
proteſtantiſche Bewegung

in Deſterreich
Vortrag des Herrn Profeſſor D Witte

g n

über Roſeggers Buch Mein Himmelreich Atteſte Packet 1 Mark in
Geſchäſtüches Halle nur bei Max Thümmler4ulius Kuahlow Vorſitzender Weidenplan Verſand nach auswärts

iſt Familienverhältniſſe halber an Kindes
ſtatt zu vergeben Offerien unt K 362

e WMaorgen Mittwoch
shausſchlacht Wurſt

Bogdanowitsoh Th Haring Brunoswarte 30 an die Exped ds Bl erbeten

an der Abſtimmung betheiligen wollen ihre Aktien ohne GewinnAntheilſcheine und

1 Mädchen 9 Jahre alt beſſ Herkunft 4
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